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Vorlesen


„Tatsächlich glaube ich, dass ein gutes Kinderbuch alle Menschen ansprechen sollte, 
die das ursprüngliche Beglücktsein und Staunen über das Leben noch nicht ganz 
verloren haben.“ (Leo Lionni) 

Die Vermittlung von Informationen über die Stimme ist die Urform, Erfahrungen 
und Geschichten weiterzugeben. Das gesprochene Wort wird durch die Schrift 
dauerhaft  festgehalten. Vorlesen ist die beste Möglichkeit, Kindern die Faszina­
tion des geschriebenen Wortes nahe zu bringen. 

Das Buch sollte so früh wie möglich zum Alltag der Kinder gehören. In der 
kindlichen Entwicklung gibt es „Enwicklungsfenster“, in denen es besonders auf­
nahmefähig ist. Geschieht die Leseförderung nicht kontinuierlich und besonders 
intensiv während dieser Phasen, so wird ein Kind das Interesse am Lesen ent­
weder gar nicht erst aufbauen oder wieder verlieren. 

Kinder lernen durch Nachahmung und über Vorbilder – auch das Lesen! 

Dr. Kamp 
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Für ganz Kleine


1 Carle, Eric: 10 kleine Gummienten. 
Carle Hildesheim : Gerstenberg, 2005. 

Zehn kleine Gummienten gehen nach einem Sturm über 
Bord eines Containerschiffes und werden in alle Richtungen 
zerstreut. 

1	 Cousins, Lucy: Ist das Mausis Haus? 
Cousin	 Düsseldorf : Sauerländer, 2005. 

Ein freches Aufklapp-Rätsel-Pappbilderbuch: wo ist die 
Maus? 

1	 Got, Yves: Ninos kleine Schwester. 
Got	 Hildesheim : Gerstenberg, 2001. 

Sophie ist klasse. Das jedenfalls findet ihr großer Bruder 
Nino. 

1 Miller, Virginia: Nachher, Baba, nachher! 
Miller Aarau; Frankfurt a.M. : Sauerländer, 2001. 

Baba will mit seinem Vater spielen, aber der hat keine Zeit. 

1	 Pratt, Pierre: Die Abenteuer von Oskar und Lilli. 
Pratt	 Beim Einkaufen. 

Weinheim : Beltz und Gelberg, 2001. 
Maus Lilli und Elefant Oskar machen einen Einkaufs­
bummel. 

4.1 Osterwalder, Markus: Bobo Siebenschläfer. 
Osterw Reinbek : Rowohlt-Taschenbuch-Verl., 2004. 
(52)	 Bobo, der kleine Siebenschläfer, lernt unverdrossen, solange 

es ihm gelingt, die Augen aufzuhalten: wie man sich im 
Supermarkt verhält, was es im Zoo und auf dem Bauernhof 
zu sehen gibt. 
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Zu viel gefragten Themen 

Anders sein 

1 Beer, Hans de: Ich wünscht', ich wär . . . 
Ich Gossau : NordSüd, 2006. 

Vier Geschichten des bekannten Autors und Illustrators über 
kleine Tiere und ihre großen Träume. 

1 Brunos große Liebe. 
Brunos Zürich : Bajazzo-Verl., 2002. 

Hase Bruno ist ein Außenseiter, der keine Möhren verspeist 
und deshalb schlecht sieht. So kommt es zur Verwechslung 
seines Lebens. Er verliebt sich in eine Möhre und auf 
Umwegen in eine weiße Häsin. 

1 Kamm, Katja: Unsichtbar. 
Kamm Wuppertal : Hammer, 2002. 

Sichtbar wird das, was sich von der Umgebung unterscheidet. 
Wenn kein Unterschied vorhanden ist, wird nichts wahrge­
nommen. Das heißt aber nicht, dass es nicht vorhanden ist. 

1 McKee, David: Elmar. 
MacKee Stuttgart; Wien : Thienemann, 2001. 

Ein Elefant, der eine Hautfarbe hat, die wie eine Patchwork­
decke aussieht : das ist Elmar. Alle Tiere des Urwaldes kennen 
ihn. Wenn er auftaucht, wird es meist lustig. 

1 Matti braucht eine Brille. 
Matti Wien; München : Betz, 2005. 

Matti trifft nie den Federball. Eine Brille könnte helfen. Aber 
Matti macht sich Sorgen, was die anderen Kinder dazu sagen 
werden. 
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1 Müller, Birte: Rudi Riese. 
Muelle Gossau, Zürich, Hamburg : Neugebauer, 2002. 

Maus Rudi ist anders als seine Geschwister: größer, tapsiger 
und plump. Weil ihn die anderen Mäuse damit aufziehen, ist 
er oft sehr traurig. Aber dann verrät ihm seine Mutter ein 
Geheimnis. 

1 Das Schaf Charlotte. 
Schaf München : Hanser, 2005. 

Die brave Schafherde ist geschockt durch Charlottes Wild­
heit. Aber als dringend Hilfe geholt werden muss, ist sie die 
einzige, die sich traut. 

1 Schwimmen ist doch schön. 
Schwim Düsseldorf : Sauerländer, 2003. 

Letztes Jahr hatte Entchen viel Spaß im Wasser, aber jetzt 
traut es sich nicht mehr hinein. Ob der Großvater Rat weiß? 

4.1 Dietl, Erhard: Die Olchis. 
Dietl Hamburg : Oetinger, 2003. 
(2) Olchis, koboldartige Wesen, tummeln sich am liebsten im 

Unrat der Müllhalden. 

Bagger & Co 

1 Nachts auf der Baustelle. 
Nachts Frankfurt a.M. : Moritz-Verl., 2003. 

Endlich darf Alex nachts mit seinem Vater 
– einem Bauingenieur – auf die Großbaustelle. 

4.3 Bagger Billy. 
W Aarau; Frankfurt a.M. : Sauerländer, 2002. 
Bagger Billys Papa ist Kranführer. Auf seiner Baustelle gibt es 

immer viel zu sehen. 

4.3 Mein Bagger-Buch. 
W Hamburg : Xenos, 2001. 
Mein Philipp beobachtet einen großen gelben Bagger, einen 

Bulldozer und einen Lastwagen bei verschiedenen Einsätzen. 
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Familie 

1 Cole, Babette: Wahre Liebe. 
Cole Hildesheim : Gerstenberg, 2001. 

Seit die Eltern nur noch Augen für das Baby haben, fühlt 
Hund Oscar sich vernachlässigt und läuft weg . . . 

1 Falconer, Ian: Olivia. 
Falcon Hamburg : Oetinger, 2001. 

Schwein Olivia nervt mit ihren Einfällen die ganze Familie. 
Abends will sie gar nicht ins Bett. Aber Mama kennt da 
einen Trick. 

1 Lindenbaum, Pija: Franziska und die Elchbrüder. 
Linden Frankfurt am Main : Moritz-Verl., 2004. 

Franziska hätte so gerne Geschwister. Sie lädt die drei vor 
ihrer Haustür hockenden Elche ein, ihre Brüder zu werden. 
Ob das gut geht? 

1 Messina, Lilli: Opa ist . . . Opa! 
Messin Bad Soden : Kinderbuchverl. Wolff, 2005. 

Der kleine Junge beobachtet den Opa genau und zieht 
daraus ganz eigene Schlüsse. 

1 Moßmann, Barbara: Das kleine dicke Willie-Buch. 
Mossma Stuttgart : Thienemann, 2006. 

Zusammenstellung der beliebten Geschichten vom wilden 
kleinen Wildschwein Willie. 

1 Rosannas großer Bruder. 
Rosann Hamburg : Oetinger, 2005. 

Weil der Stärkste in der Klasse Rosanna unbedingt küssen 
will, braucht sie Schutz. Als Boris, ihr großer Bruder, 
versagt, hat sie eine Idee – und was für eine! 

1 Sechs Babysitter für Ellie. 
Sechs Berlin : Bloomsbury Kinderbücher und Jugendbücher, 2005. 

Als die Mäuse gebeten werden, auf die kleine Ellie aufzu­
passen, können sie unmöglich Nein sagen. 
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1 Und Papa schenkt mir dann ein Schloss! 
Und Leipzig : LeiV, 2003. 

Theos Eltern sind geschieden und jeder will den anderen 
überbieten . . . 

1 Waas! 
Waas Zürich : Palazzo-Verl., 1999. 

Oma hätte auch noch die Sterne vom Himmel geholt, nur 
damit Patrick endlich einschlafen kann! 

1 Zwei Papas für Tango. 
Zwei Stuttgart [u.a.] : Thienemann, 2006. 

Die Geschichte einer nicht alltäglichen, aber sehr glücklichen 
Pinguinfamilie. 

4.1 Boie, Kirsten: King-Kong, das Liebesschwein. 
Boie Hamburg : Oetinger, 2004. 
(34) Jan-Arnes Meerschweinchen ist ein Männchen, Lianes ein 

Weibchen. Da kann ein Besuch nicht ohne Folgen bleiben. 

4.1 Inkiow, Dimiter: Ich und meine Schwester Klara : die 
Inkiow schönsten Geschichten zum Vorlesen. 
(39) Hamburg : Ellermann, 2003. 

Eine Sammlung mit den schönsten Geschwistergeschichten 
von Klara und ihrem kleinen Bruder. 

4.3 Peter, Ida und Minimum: Familie Lindström bekommt ein 
V Baby. 
Peter Ravensburg : Maier, 2004. 

Bald wird bei den Lindströms ein Baby dazugehören. Ida und 
Peter hören nicht auf zu fragen; die Eltern antworten genau 
und offen und erzählen von Zeugung, Schwangerschaft und 
Geburt. 
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Festtage und Jahreszeiten 

1 Bergström, Gunilla: Was schenkst du deinem Papa, Willi 
Bergst Wiberg? 

Hamburg : Oetinger, 1999. 
Willi ärgert sich über Papa: der wünscht sich nichts von ihm 
zum Geburtstag als „ein liebes Kind“. 

1 Engel Anton rettet Weihnachten. 
Engel Düsseldorf : Sauerländer, 2004. 
(7) Anton ist nur ein Hilfsengel. Ausgerechnet ihm gelingt es, 

das Weihnachtsfest zu retten, als der Weihnachtsmann mit 
gebrochenem Bein ausfällt. 

1 Hasen oder Hühner? 
Hasen München : Ars-Ed., 2001. 
(44) Wer ist an Ostern wichtiger: die Hühner oder die Hasen? 

Beide Parteien streiten sich, aber schließlich kommt es doch 
zur Versöhnung. 

1 Juli tut Gutes. 
Juli Weinheim : Beltz und Gelberg, 2000. 

Im Kindergarten sollen am Martinstag alle Kinder den 
Armen etwas geben. Juli gerät in Gewissensnöte. 

4.1 Charlie, du Blindekuh! 
Charlie Ravensburg : Ravensburger Buchverl., 2003. 
(27) Auf Leopolds Geburtstagsfeier ist Charlie die Blindekuh. Er 

sieht nichts und bemerkt auch nicht, dass die anderen Kinder 
zu Kakao und Kuchen im Haus verschwinden. 

4.1 Chidolue, Dagmar: Millie feiert Weihnachten. 
Chidol Hamburg : Dressler, 1998. 
(7) 	 Bis Weihnachten endlich da ist, platzt die kleine Millie fast 

vor Ungeduld. 

4.1 Lilli lässt Gespenster tanzen. 
Lilli Freiburg/Breisgau : Kerle, 2000. 
(52) 	 Wenn man nur alle 1000 Jahre Geburtstag feiern kann, 

muss es besonders schön werden! 
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4.1 Sarah und Simon. 
Sarah München : cbj, 2004. 
(52) 12 fröhliche, kurze Geschichten und farbig ausgemalte Bild­

szenen erzählen von Festen und Freuden im Jahreslauf. 

4.1 Scheffler, Ursel: Neue Geschichten von der Maus für die 
Scheff Katz. 
(52) Freiburg [u.a.] : Herder, 2005. 

Die Maus erzählt der Katze jeden Monat eine Geschichte, 
um so ihre Haut zu retten. 

4.1 Warten auf Weihnachten: 24 Geschichten bis zum 
Warten Heiligabend. 
(7) Hamburg : Oetinger, 2003. 

Geschichten rund um das Thema Weihnachten. 

Freundschaft 

1 Die Allertollsten. 
Allert Wien : Picus-Verl., 2001. 

5 Angeber überbieten sich gegenseitig mit tollen Über­
treibungen. Jeder will der Größte und der Wichtigste sein! 

1 Heine, Helme: Freunde. 
Heine München : Middelhauve, 1997. 

Franz von Hahn, Johnny Mauser und Schwein Waldemar 
radeln gemeinsam am Abgrund entlang, spielen Piraten 
auf dem Dorfteich und sind sogar im Traum die dicksten 
Freunde! 

1 Olten, Manuela: Wahre Freunde. 
Olten Zürich : Bajazzo-Verl., 2005. 

Zwei sich streitende Jungs bemerken, dass es viel mehr 
Spaß macht, als Freunde durchs Leben zu gehen. 

1 Schärer, Kathrin: Zwei dicke Freundinnen. 
Schaer Düsseldorf : Sauerländer, 2006. 

Die Schweinemädchen Magda und Lisa sind die besten 
Freundinnen. Gemeinsam gehen sie durch dick und dünn. 

14 



41_202_Heft_Vorlesepaten.qxp 10.11.2006 11:39 Seite 15 

1 Velthuijs, Max: Frosch findet einen Freund. 
Velthu Düsseldorf : Sauerländer, 2004. 

Frosch findet im Wald einen kleinen Bären. Er nimmt ihn 
mit nach Hause, versorgt ihn und bringt ihm Sprechen und 
Spielen bei. Doch bald bekommt der Bär Heimweh . . . 

1 Der Zapperdockel und der Wok. 
Zapper Wien : Dachs-Verl., 2004. 

Es war einmal ein Zapperdockel: klein, unsicher und eine 
schreckliche Heulboje. Und es war da ein Wok, groß, ein 
echter Rabauke, und niemals freundlich. Als sie sich 
begegnen wird es schwierig. 

4.1 Heede, Sylvia vanden: Fuchs und Hase. 
Heede Hamburg : Ellermann, 1999. 
(6) In einer Höhle im Wald leben Fuchs und Hase friedlich 

miteinander. Gemeinsam mit ihrem Nachbarn Eule erleben 
sie im Winter allerhand komische und verrückte Dinge, und 
endlich ist der Frühling wieder da . . . 

4.1 Moekaars, Stijn: Kein Tag ohne Bär und Biene : kleine 
Kein Geschichten einer dicken Freundschaft. 
(6) Düsseldorf : Sauerländer, 2003. 

Geschichten über die innige Freundschaft von Bär und 
Biene, die miteinander über alles reden können. 

4.1 Ein Schaf fürs Leben. 
Schaf Hamburg : Oetinger, 2005. 
(6) „Eine wundervolle Beute“, denkt der hungrige Wolf beim 

Anblick des netten Schafes. Doch nach einer gemeinsamen 
Schlittenfahrt ändert sich seine Meinung über das 
vermeintliche Futter . . . 
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Gefühle 

1 Aber ich will . . . 
Aber Gossau [u.a.] : Neugebauer, 2002. 

Am besten schickt man Mama auf den Mond, damit sie 
nicht mehr „nein“ sagen, nichts mehr verbieten kann. Aber 
wer liest dann die Gute-Nacht-Geschichte vor, ohne die 
man nicht einschlafen kann? 

1 Allance, Mireille d´: Robbi regt sich auf. 
Allanc Frankfurt am Main : Moritz, 2001. 

Robbi hat einen ganz blöden Tag. Die Wut wächst und bricht 
schließlich als großes rotes Monster aus ihm heraus. 

1 Alles verzankt!: und ruck-zuck wieder vertragen. 
Alles Esslingen : Esslinger, 2003. 

Der kleine Rabe Socke ist sauer. Das Schaf hat ihm 
versprochen, dass er bestimmen darf, was gespielt wird. 
Doch leider hat es das auch allen anderen Freunden 
versprochen und so ist der Ärger groß. 

1 Bauer, Jutta: Die Königin der Farben. 
Bauer Weinheim : Beltz und Gelberg, 2001. 

Malwida ist die Königin der Farben. Alles ist bunt und schön 
in ihrem Reich, bis es eines Tages zum Streit kommt und alles 
grau wird. 

1 Brown, Ken: Wer hat Angst vor Großmutter Wolf ? 
Brown München : Lentz, 2001. 

Großmutter Wolf hat den Ruf, schlau, böse und gemein zu 
sein. Die Tiere des Waldes wollen sie auf die Probe stellen. 

1 Child, Lauren: Nein! Tomaten ess ich nicht! 
Child Hamburg : Carlsen, 2002. 

Es ist Schwerstarbeit, wenn Charlie seiner kleinen Schwester 
das Essen machen muss, denn sie ist sehr wählerisch. Doch 
Charlie hat eine gute Idee, wie er ihr die ungeliebten Speisen 
schmackhaft machen kann. 
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1 	Der Grüffelo. 
Grueff 	 Weinheim : Beltz und Gelberg, 2005. 

Die kleine Maus geht im Wald spazieren. Fuchs, Eule 
und Schlange versuchen, sie zu fangen und zu fressen. Listig 
erfindet die Maus den schrecklichen Grüffelo, der alle ihre 
Feinde in die Flucht schlägt. 

1 	 Hat Opa einen Anzug an? 
Hat 	 München; Wien : Hanser, 1997. 

Opa hat seinen feinen Anzug und die Sonntagsschuhe an. 
Ganz still liegt er in seinem Sarg und sieht aus, als würde er 
schlafen. Als er in einem dunklen Erdloch begraben wird, 
reagiert Bruno ungläubig und fassungslos. 

1	 Kehr, Karoline: Schwi-Schwa-Schweinehund. 
Kehr 	 Berlin [u.a.] : Altberliner, 2001. 

Florentine hört zu oft auf ihren (inneren) Schweinehund 
und wird dabei faul und dick. Doch eines Tages beginnt sie 
energisch, ihr Leben zu ändern. 

1 	Sakai, Komako: Mama, ich mag dich. 
Sakai 	 Frankfurt am Main : Moritz-Verl., 2005. 

„Mama, ich mag dich . . . nicht! Und warum? Sonntags 
schläfst Du viel zu lang. Nie kann ich Zeichentrickfilme 
sehen. Und immer schimpfst Du, wenn ich mal ein bißchen 
Überschwemmung im Bad spiele . . .“ 

1 	Schössow, Peter: Gehört das so?! 
Schoes 	 München [u.a.] : Hanser, 2005. 

Was ist los mit dem Mädchen, das so zornig die 
Lackledertasche hinter sich herschleift? 

1 	Vaugelade, Anais: Steinsuppe. 
Vaugel	 Frankfurt am Main : Moritz, 2001. 

Der Wolf möchte bei der Henne eine Steinsuppe kochen. 
Weil sich die anderen Tiere um die Henne sorgen, tauchen sie 
nacheinander bei ihr auf, um nach dem Rechten zu sehen. 
Wenn das nur gut geht . . . 

17 
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1 Wenn Anna Angst hat . . . 
Wenn Wien [u.a.] : Jungbrunnen, 2002. 

Anna wird nicht hilflos, wenn sich am Abend manchmal 
Angst ankündigt: sie hat ihre „innere Helfermannschaft“, 
die sie tatkräftig unterstützt. 

1 Wir Heulsusen! 
Wir Kaltenkirchen : Elatus-Verl., 2000. 

Auch wenn mal geweint wird, egal aus welchen Gründen: es 
gibt immer Hilfe für jeden Kummer! 

1 Zuckerguss für Isabell. 
Zucker Wuppertal : Hammer, 2005. 

Nadia erlebt mit ihrem mexikanischen Freund Carlos den 
„Tag der Toten“. 

4.1 Drvenkar, Zoran: Eddies erste Lügengeschichte. 
Drvenk Hamburg : Oetinger, 2000. 
(39) „Wenn du Reitstunden bekommst, dann werde ich doch 

glatt zum Pferd“, hat Eddie zu Nadja gesagt. Über Nacht ist 
das tatsächlich passiert. 

4.1 Herfurtner, Rudolf : Der wasserdichte Willibald. 
Herfur München : Dt. Taschenbuchverl., 2004. 
(33) Willibald Glück (8 J.) kann schon eine ganze Menge. Nur vor 

dem Schwimmen fürchtet er sich. Woher soll er auch wissen, 
ob er wirklich wasserdicht ist? 

4.1 Morpurgo, Michael: Das Gespenst mit den roten Augen. 
Morpur Hamburg : Dressler, 1998. 
(33) Wie jeden Sommer kommt Mollies Cousine Felizitas zu 

Besuch und bringt sie mit ihren feinen Manieren und 
Angebereien zur Weißglut. Mit List und Tücke inszeniert 
Mollie eine grandiose „Geisterstunde“, die jedoch gruseliger 
ausfällt als geplant. 

4.1 Nöstlinger, Christine: Mini ist kein Angsthase. 
Noestl Wien : Dachs-Verl., 1997. 
(8) Nach einem Streit mit seiner Schwester springt Moritz aus 

der Straßenbahn und läßt Mini allein zurück. Wie soll sie nur 
in dieser großen Stadt den Weg nach Hause finden? 

18 
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4.3 Aliki: Gefühle sind wie Farben. 
M Weinheim : Beltz und Gelberg, 2000. 
Aliki Wie es ist, wenn man sich freut oder traurig ist, Angst hat 

oder sich langweilt - diese und viele andere Gefühle werden 
in Geschichten über unterschiedliche Kinder geschildert. 

4.3 Baltscheit, Martin: Paul trennt sich. 
M Frankfurt a. M. : Alibaba, 1996. 
Baltsc Pauls Eltern haben sich getrennt. In seiner Not schmiedet er 

haarsträubende Pläne, um sie wieder zusammenzubringen. 

Hexen 

1 Erlbruch, Wolf /Goethe, Johann Wolfgang von: 
Hexen Das Hexen-Einmal-Eins. 

München [u.a.] : Hanser, 1998. 
Die farblich zurückhaltenden Collagen zeigen grotesk 
überzeichnet Formen, Figuren und Gegenstände, die in ein­
drucksvollem Spannungsverhältnis zur Magie des Hexen­
spruches stehen. 

1 Hexe Pollonia macht das Rennen. 
Hexe Wuppertal : Ed. Albarello, 2001. 

Pollonia macht mit bem spannenden Hexenrennen. Aber mit 
ihrem alten Hexenbesen hat sie kaum Chancen gegen die 
neuen Modelle der anderen. 

1 Zauberspuk bei Merrilu. 
Zauber Gossau [u.a.] : Nord-Süd-Verl., 2000. 

Die Hexe Merrilu hext sich aus Versehen einen Zauberer 
an den Frühstückstisch. Bald stecken beide im heftigsten 
Zauberstreit. 

1 Zilly, die Zauberin. 
Zilly München : Parabel, 1999. 

Der ehemals schwarze Kater Zingaro ist todunglücklich: 
Zauberin Zilly ist in ihrem schwarzen Haus ständig über ihn 
gestolpert und hat ihn deshalb bunt gezaubert. Nun sinnt sie 
auf eine andere Lösung des Problems. 
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4.1 Abrakadrabra Hexenflug. 
Abraka Würzburg : Arena, 2003. 
(17) Von Hexen aller Art erzählt die liebevoll gestaltete Anthologie 

mit alten und neueren Geschichten, Märchen und Gedichten 
vieler bekannter Autoren. Sie sind umrahmt von stimmungs­
vollen Illustrationen. 

4.1 Blacker, Terence: Zauberhafte Miss Wiss. 
Blacke Weinheim : Beltz und Gelberg, 2000. 
(17) Miss Wiss ist eine moderne Hexe, die überall hilft, wo es 

nötig ist. Als Lehrerin in einer 3. Klasse erleben die Kinder 
mit ihr ein tolles Schuljahr. 

4.1 Friel, Maeve: Wenn Hexen hexen lernen. 
Friel München : Dt. Taschenbuch-Verl., 2004. 
(17) An ihrem zehnten Geburtstag erfährt Jessy, dass sie als 

Halloweengeburtstagskind das Zeug zu einer echten Hexe 
hat. 

4.1 Kleine Hexe Billerbix. 
Kleine Freiburg [u.a.] : Kerle, 2000. 
(17) Die kleine, rothaarige Hexe Billerbix will für sich und ihre 

Gefährten, den Raben Raab und die Katze Muschka, eine 
Hexensuppe kochen. 

4.1 Loon, Paul van: Fuxia, die Minihexe. 
Loon Frankfurt am Main : Fischer-Taschenbuch-Verl., 2006. 
(17) Fuxia ist eine ganz besondere Hexe, sehr klein und sehr 

aufgeweckt. Gemeinsam mit dem 200 Jahre alten Zauberer 
erlebt sie viele Abenteuer. 

4.1 Pressler, Mirjam: Sieben und eine Hex. 
Pressl Weinheim : Beltz und Gelberg, 2001. 
(17) Sieben kleine Hexen fahren mit einem Besenbus ins 

Landschulheim, wo sie sich im Partykeller zwischen 
Spinnweben und Asseln schön gruselige Geschichten 
und Gedichte erzählen. 
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4.1 Preußler, Otfried: Die kleine Hexe. 
Preuss Stuttgart : Thienemann, 2004. 
(17) Die kleine Hexe, erst 127 Jahre alt, möchte gern keine böse 

Hexe sein. Die anderen Hexen sehen das freilich gar nicht 
gern. 

Indianer 

1 	 Kleiner Bruder Watomi. 
Kleine 	 Freiburg [u.a.] : Kerle, 2001. 

Der kleine Indianer Watomi wäre gern schon so groß wie 
sein Bruder. Aber als zwei fremde Männer dessen Pferd 
stehlen merkt er, dass klein sein auch Vorteile hat. 

4.1 Adlerfeders gefährlicher Kampf. 
Adlerf München : Ars-Ed., 2002. 
(37)	 Der Häuptling hat einen Namen für den Indianerjungen 

Adlerfeder ausgewählt. Den muss er sich jedoch erst 
verdienen! 

4.1 Bauer, Insa: Leselöwen Indianer-Wissen. 
Bauer Bindlach : Loewe, 2005. 
(37) 	 5 kurze, spannende Geschichten plus 5 Doppelseiten mit 

Sachinformationen über das Leben der Indianer früher und 
heute. 

4.1 Indianergeschichten. 
Indian Würzburg : Ed. Bücherbär im Arena-Verl., 1997. 
(37) 	 Geschichten von bekannten Autoren (z. B. I. Uebe, J. Pestum) 

von Indianerkindern im heutigen Amerika, von Besuchen im 
Indianerland und aufregenden Begegnungen. 

Kindergarten und Schule 

1 	Brunelet, Madeleine: Ich will nicht in den Kindergarten! 
Brunel 	 Berlin : Kindermann, 2000. 

Iris hat beschlossen, nicht in den Kindergarten zu gehen. 
Am Ende ist sie froh darüber, dass sie sich nicht durchsetzen 
konnte. 
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1 	Child, Lauren: Nein! Zur Schule geh ich nicht! 
Child	 Hamburg : Carlsen, 2005. 

Pia will nicht eingeschult werden. Lesen, Schreiben und 
Rechnen erscheinen ihr als völlig entbehrliche Fertigkeiten. 

1 	 Conni kommt in den Kindergarten. 
Conni 	 Hamburg : Carlsen, 2003. 

Conni feiert ihren 3. Geburtstag und darf endlich in den 
Kindergarten gehen. 

1 	 In den Kindergarten geh ich gerne. 
Mai 	 Ravensburg : Ravensburger Buchverl., 2004. 

Vom Alltag und von Festen im Kindergarten wird in 10 
einfachen Vorlesegeschichten erzählt. 

4.1 Dietl, Erhard: Willi Vampir in der Schule. 
Dietl Ravensburg : Ravensburger Buchverl., 2000. 
(46) 	 In der Dorfschule sorgt Willi Vampir mit seiner Vorliebe für 

Spinnen, Blutwurst und Blutegel für jede Menge Aufregung. 

4.1 Kromhout, Rindert: Herr Max und die Minimonster.

Kromho Düsseldorf : Patmos, 2001.

(-/52) Wendy, die geliebte Kindergärtnerin der Igel-Gruppe, ist


krank. Ihr Stellvertreter Herr Max macht alles ganz anders. 

4.1 Lena lässt sich nichts gefallen. 
Lena Würzburg : Ed. Bücherbär, 2005. 
(35) 	 Lena geht eigentlich gern in den Kindergarten. Aber Timo 

ärgert immer wieder sie und die anderen. 

4.3 Schau mal, mein Kindergarten!

N München : Ars-Ed., 2005.

Schau Ein Vorlese-Bilderbuch mit 14 kurzen Geschichten über


Alltag und Feste im Kindergarten „Kleine Murmel“. 
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Lesen 

1 Abgeschlossen. 
Abgesc Oldenburg : Lappan, 2001. 

Anna hat sich beim Bibliotheksbesuch versehentlich in die 
Toilette eingeschlossen. Mama schimpft, aber dann passiert 
etwas Unerwartetes . . . 

1 Baltscheit, Martin: Die Geschichte vom Löwen, der nicht 
Baltsc schreiben konnte. 

Zürich : Bajazzo-Verl., 2002. 
Der Löwe verliebt sich in eine lesende Löwin. Weil er nicht 
schreiben kann, sucht er für seinen Liebesbrief Hilfe: beim 
Affen, Nilpferd, Mistkäfer, Krokodil . . . 

1 Biet, Pascal: Der kultivierte Wolf. 
Biet Oldenburg : Lappan, 1999. 

Durch die Fähigkeit zu lesen verwandelt sich ein böser Wolf 
in ein Wesen mit angenehmen Umgangsformen. 

1 Hexe, dringend gesucht! 
Hexe Frankfurt am Main : Baumhaus-Verl., 2003. 

Auf der Suche nach einer Hexe, deren Lieblingstier er werden 
will, wird Kater Herbert ausgerechnet in der Stadtbibliothek 
fündig. 

1 Maus, die Maus, liest ein langes Buch. 
Maus Zürich : Orell Füssli, 2000. 

Die kleine Maus soll Brot holen, doch sie ist voll und ganz in 
ein Buch vertieft. „Lesen ist immer gut“, sagt schließlich auch 
ihre Mama. Als sie selbst Hunger bekommt, sind die Läden 
schon geschlossen. 

1 Melling, David: Die Geisterbibliothek. 
Mellin Hamburg : Oetinger, 2005. 

Bo liest gerade, als plötzlich jemand nach ihrem Buch greift 
und sie in eine Geisterbibliothek zieht. 
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1 Was steht denn da? 
Was Wien : Picus, 2004. 

Der Affe hat einen Brief bekommen. Leider kann er nicht 
lesen, und der Ziegenbock kann nur 2 Wörter erkennen . . . 

Piraten 

1 	 Die kleine Piratin und die neuen 13. 
Kleine	 Frankfurt am Main : Fischer-Taschenbuch-Verl., 2004. 

Eine Frau als Käpt'n, das passt den 13 Piraten nicht. Doch 
aus der Meuterei, die sie planen, wird nichts. 

1 	 Zähne putzen verboten! 
Zaehne	 Frankfurt am Main : Baumhaus-Verl., 2005. 

Julia ist „Unterhilfs-Piratinnen-Auszubildende“ bei Kapitän 
Schluckspecht, der fuchsteufelswild wird, als er ihre 
Zahnbürste auf seinem Schiff entdeckt. 

4.1 Abedi, Isabel: Kleine Piraten-Geschichten zum Vorlesen. 
Abedi Hamburg : Ellermann, 2005. 
(52) 	 13 spannende und fantasievolle Piratengeschichten zum 

Vorlesen. 

4.1 Auf in die Piratenschule! 
Ondrac München : Ars-Ed., 2003. 
(1)	 Für die kleinen Piratenkinder ist der Schulunterricht reines 

Abenteuer. 

4.1 Die Piraten kommen. 
Pirate Freiburg [u.a.] : Kerle, 2002. 
(46) 	 Pirat Coco nimmt die unternehmungslustige Jenny mit an 

Bord seines Piratenschiffes. 

Reime und Gedichte 

1	 Es fährt ein Boot nach Schangrila. 
Es 	 Stuttgart u.a. : Thienemann, 2006. 

Zebras, Giraffen, Krabben, Riesenschlangen . . . eine regel­
rechte Arche Noah schippert auf dem kleinen Fluss dahin. 
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1 Für Hund und Katz ist auch noch Platz. 
Fuer Weinheim : Beltz und Gelberg, 2001. 

Die Hexe will eine Reise mit ihrem Besen machen. Doch 
unterwegs hat sie Ärger mit dem Wind und schließlich fällt 
sie auch noch einem Drachen vor die Füße. Eine lustige 
Geschichte in Reimen. 

1 Die Mausefalle. 
Mause München : Hanser, 2006. 

Palmström hat eine Maus im Haus. Sein Freund Korf entwik­
kelt eine geniale und absolut tierfreundliche Idee, wie er sie 
loswerden kann. Mit Versen von Christian Morgenstern. 

4.1 Die Mäuschen krabbeln, sie zippeln und zappeln. 
Maeusc Kniereiter, Fingerspiele und kleine Quatschreime. 
(40) Würzburg : Ed. Bücherbär, 2005. 

Kniereiter, Fingerspiele, Abzählverse, Lügenmärchen, 
Tierreime und Verse zu den Tageszeiten mit Anleitungen 
zu Bewegungsspielen. 

5.1 Dunkel war's, der Mond schien helle. 
Dunkel Hildesheim : Gerstenberg, 1999. 
(40) Das humorvoll illustrierte Hausbuch versammelt Texte von 

Heinz Erhardt, Joachim Ringelnatz, Christian Morgenstern, 
Michael Ende, Christine Nöstlinger und anderen bekannten 
Autoren. 

5.1 Großer Ozean: Gedichte für alle. 
Grosse Weinheim : Beltz und Gelberg, 2000. 
(40) Eine sorgfältig gemachte Kinderlyrik-Anthologie mit 

Texten meist deutschsprachiger Autoren (B. Brecht, E. Fried, 
J. Krüss, C. Nöstlinger u.v.a.) samt Bildern in verschiedenen 
Techniken von bekannten Illustratoren (K. Ensikat, 
A. Scheffler, E. Moser u.a.m.). 
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Reinlichkeit und Umgangsformen 

1 Der kleine Stinker. 
Kleine Wien : Picus-Verl., 2003. 

Linos Schmuseschwein stinkt - finden Mama und Papa Wolf. 
Sie wollen es waschen. Doch Lino sieht das nicht ein und 
zieht samt Schmuseschwein ins Baumhaus . . . 

1 	Olten, Manuela: Muss mal Pipi. 
Olten 	 Hamburg : Carlsen, 2005. 

Windeln trägt er schon lange nicht mehr - der Ich-Erzähler. 
Und Pipi machen kann er im Stehen wie im Sitzen. Wann 
das eine passend ist und wann das andere - das will noch 
gelernt sein. 

1 	Roberts, David: Iiiieh! Wie eklig, Berti! 
Robert	 Leipzig [u.a.] : Baumhaus-Verl., 2004. 

Was Erwachsene eklig finden (z. B. in der Nase pulen) macht 
Berti ganz besonderen Spaß. 

1 	Ross, Tony: Die kleine Prinzessin. Wasch Deine Hände! 
Ross 	 Zürich [u.a.] : Baumhaus-Verl., 2002. 

Dauernd soll sich die kleine Prinzessin die Hände waschen, 
obwohl sie das nicht mag. Aber dann lernt sie die vielen 
Bazillen und Pfuis kennen, die krank machen können. 

1 Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte, wer ihm auf 
Vom den Kopf gemacht hat. 

Wuppertal : Hammer, 2005.

Der kleine Maulwurf ist sauer: da hat ihm doch tatsächlich

jemand auf den Kopf gemacht! 


1 	 Wie sagt man?: gutes Benehmen für Riesen, Hexen, 
Wie 	 Piraten, Räuber, Ritter, Prinzessinnen und Astronautinnen. 

Hamburg : Ellermann, 2005. 
Eine Oberhexe schwingt den Zauberstab, um die freundliche 
Caroline in eine Kröte zu verwandeln. Caroline kann sich 
retten, weil sie sich höflich vorstellt! 
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4.3 Upps, benimm dich! 
N München : ArsEd., 2004. 
Upps Eines Abends bekommt Lucas Besuch vom Planeten 

Maxnix. Das kleine Monster Upps benimmt sich einfach 
unmöglich! 

Ritter, Könige und Prinzessinnen 

1 	 Der geheimnisvolle Ritter Namenlos. 
Geheim	 Frankfurt a.M. : Fischer-Taschenbuch-Verl., 2004. 

König Wilfried verspricht demjenigen seine Tochter, der 
beim ritterlichen Turnier siegt. Aber Violetta hat anderes 
im Sinn und zeigt allen, was in ihr steckt. 

1 Der kleine Ritter und der Feuerdrache. 
Kleine Freiburg i.Br. : OZ Velber, 2001. 

Ritter Kasimir will einen Feuerdrachen bezwingen. 

1 	 König Krümel und die wilden Kerle. 
Koenig	 Hamburg : Ellermann, 2005. 

Als der König keine Lust mehr hat zu regieren, erklärt sich 
nur der kleine Krümel bereit, neuer König zu werden. 

1 	 Der König mit den O-Beinen. 
Koenig 	 Wien : G-und-G, Kinder-Jugendbuch, 2003. 

Der fröhliche und allseits beliebte König wird von einem 
Kind wegen seiner O-Beine ausgelacht, woraufhin er sich 
tieftraurig zurückzieht. Ein Fußballspieler hilft ihm, wieder 
glücklich zu werden. 

1 	Prinzessin Isabella. 
Prinze	 Hamburg : Oetinger, 2003. 

„Prinzessinen führen kein schönes, sondern ein sehr 
langweiliges Leben“, findet Prinzessin Isabella. Sie wirft 
kurzentschlossen ihre Krone in den Goldfischteich. Das 
gefällt dem König natürlich überhaupt nicht . . . 
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1 Ramos, Mario: Nuno, der kleine König. 
Ramos Frankfurt a. M. : Moritz, 2001. 

Als der kleine Löwe Nuno König wird und sich um seine 
Untertanen kümmern muss, will er bald dieses schwierige 
Amt nicht mehr haben. 

4.1 Arold, Marliese: Lisa und Finn auf Drachensuche. 
Arold Hamburg : Klopp, 2002. 
(2)	 Lisa erfährt dank der hellseherischen Fähigkeiten der Ziege 

Isolde, dass ihr Vater, der Ritter Haubert, von einem Drachen 
bedroht wird. 

4.1 Ondracek, Claudia: Rittergeschichten. 
Ondrac Ravensburg : Ravensburger Buchverl., 2005. 
(1) 	 Vier Geschichten für Leseanfänger von Rittern, Raubrittern 

und Knappen. 

4.1 Die Prinzessin im Supermarkt. 
Prinze Mannheim [u.a.] : Dudenverl., 2005. 
(2) 	 Serafina hat es satt, immer mit dem halben Hofstaat, Krone 

und schickem Kleid einzukaufen. 

4.3 Ritter Rost und das Gespenst: Musical für Kinder 

S (mit Musik-CD und Noten).

Ritter München : Terzio, 2004.


Ein Gespenst erscheint auf der eisernen Burg des Ritters 
Rost, treibt mit dem Drachen Koks allerhand Unfug und 
beschert dem Ritter einen überraschenden Turniersieg. 

Sonne, Mond und Sterne 

1 	Baumgart, Klaus: Lauras Stern. 
Baumga 	 Frankfurt a.M. : Baumhaus-Verl., 2004. 

Eines Nachts beobachtet Laura, wie ein Stern vom Himmel 
fällt. Sie holt ihn zu sich ins Bett . . . 
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1 Maxeline Sonnenschein. 
Maxeli Wien : Dachs, 2005. 

Die kleine Maxeline bekommt beim Sonnenbaden einen 
scheußlichen Sonnenbrand, weil sie beim Spielen im Garten 
völlig das Eincremen vergessen hat. 

1 Paul fliegt ins All. 
Paul Hamburg : Ellermann, 2001. 

In seiner Fantasie ist Paul ein gefeierter Astronaut namens 
Jack Bigmoon, der ständig in fernen Galaxien unterwegs ist. 

1 Der Sonnenmann. 
Sonnen Weinheim [u.a.] : Beltz und Gelberg, 2005. 

Seit Tagen regnet es in Strömen und keine Besserung ist in 
Sicht. Da lässt sich die kleine Hilkje etwas einfallen, um die 
triste Stimmung zu vertreiben. 

1 Urmel schlüpft aus dem Ei. 
Urmel Stuttgart; Wien : Thienemann, 2005. 

Eines Tages wird ein Urzeit-Ei am Strand der Insel Titiwu 
angeschwemmt, aus dem ein seltsames Wesen schlüpft: das 
Urmel! 

1 Wenniges, Oliver: Der Sonnenhocker. 
Wennig Hamburg : Ellermann, 2001. 

An einem verregneten Sonntag sitzt Erik gelangweilt in der 
Küche. Da bewegt sich plötzlich sein Hocker und fliegt mit 
ihm bis zur Sonne. 

4.1 Der kleine Dings ist verliebt. 
Kleine Ravensburg : Ravensburger Buchverl., 2005. 
(34) Der kleine Dings möchte sich verlieben. Planet Erde hält 

einiges bereit: er trifft ein bezauberndes Mädchen. 

4.1 Luno und der blaue Planet. 
Luno Würzburg : Ed. Bücherbär im Arena-Verl., 2000. 
(4) Knarzer sind kleine, knuffige Fellwesen mit Propeller und 

Antennen. Sie sind alle grün, bis auf Luno: der ist blau. 
Luno wäre lieber wie alle anderen. Deshalb macht er sich 
auf die Suche nach seinesgleichen. 
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4.1 Tessnow, Gregor: Kai und Opa auf dem Mars. 
Tessno Hamburg : Oetinger, 2003. 
(4) Kai hat einen ganz besonderen Opa. Der fliegt auf den Mars 

und muss von einem abenteuerlustigen Jungen gerettet 
werden. 

Technik 

1 Leuchte Turm, leuchte! 
Leucht Frankfurt am Main : Altberliner, 2005. 

Ein Leuchtturm geht auf die Suche nach seinem verschwun­
denen Freund, dem Leuchturmwärter. 

1 Piro und die Dampflok. 
Piro Lüneburg : Findling-Buchverl., 2003. 

Piro hat hinter dem Haus seiner Tante eine alte Lokomotive 
auf dem Abstellgleis gefunden. Die setzt er wieder unter 
Dampf und ab geht die Fahrt . . . 

1 Das verrückte Ratter-Knatter. 
Verrue Aarau [u.a.] : Sauerländer, 2001. 

Der Vater will mit seinen drei Kindern zum Baggersee fahren. 
Aber wird das alte Familienauto den weiten Weg schaffen? 

4.3 Klinting, Lars: Kasimir hat einen Platten. 
W Hamburg : Oetinger, 2005. 
Klinti Kasimir und sein Freund Frippe planen einen Fahrradausflug 

mit Picknick. Aber plötzlich sind die Reifen platt und sie 
können nicht mehr weiterfahren. 

4.3 Willy Werkels Flugzeug-Buch. 
W München : Terzio, 2004. 
Willy Die Geschichte des Fliegens von der ersten Ballonfahrt bis 

zur heutigen Flugzeugvielfalt - dargestellt von Willy Werkel. 
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Tiere 

1 Die Geschichte vom kleinen Hund, der nicht bellen konnte. 
Geschi Frankfurt a. M. : Fischer-Taschenbuch-Verl., 2000. 

Alle lachen über den kleinen Hund und sagen, Bellen sei das 
einfachste auf der Welt. 

1 Holländer, Karen: Winzig groß und riesig klein. 
Hollae Wien : Dachs-Verl., 2004. 

Verschiedene Tiere vergleichen ihre Körpergröße miteinan­
der: Elefant und Floh, Katze und Maus, Hamster und Hase . . . 

1 Kleines Wunder im Wald. 
Kleine Freiburg [u.a.] : Kerle, 2005. 

Ein Rehkitz schläft im tiefen Gras des Dickichts. Aber warum 
bloß ist es so allein? 

1 Von der Schnecke, die wissen wollte, wer ihr Haus 
Von geklaut hat. 

München [u.a.] : Betz, 2005. 
Die kleine Schnecke hat das allerschönste Haus auf der Welt. 
Eines Tages hat sie Lust auf ein Bad und versteckt deshalb ihr 
Haus unter einem Blatt. 

4.1 Bond, Michael: Großer Auftritt für Paddington. 
Bond München [u.a.] : Hanser 2000. 
(6) Neue Abenteuer des kleinen Bären Paddington: Er macht 

eine Schiffsreise, gewinnt bei einer Wette viel Geld und lässt 
sich als Ballett-Tänzer auf der Bühne sehen. 

4.1 Chidolue, Dagmar: Plumps! Da fällt der Bär vom Stuhl. 
Chidol Hamburg : Dressler, 2001. 
(6) Die Geschichte eines Teddybären, der immer nachts zum 

Leben erwacht. 

4.1 Janosch: Oh, wie schön ist Panama. 
Janosc Weinheim [u.a.] : Beltz und Gelberg, 2002. 
(6) Tiger und Bär machen sich auf eine abenteuerliche Reise in 

das unbekannte Land Panama. 
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4.1 Mankell, Henning: Ein Kater schwarz wie die Nacht. 
Mankel Hamburg : Oetinger 2000. 
(6) Der heißgeliebte Kater von Lukas ist verschwunden. Der 

Vater erzählt ihm vom Regenwald, in dem alle Katzen 
glücklich sind – aber Lukas spürt, dass das nicht stimmt. 

4.1 Milne, Alan A.: Pu der Bär. 
Milne Hamburg : Dressler, 2003. 
(2) Der kleine Christopher erfindet für seine Stofftiere eine 

fantastische Welt. 

4.1 Nöstlinger, Christine: Hundegeschichten vom Franz. 
Noestl Hamburg : Oetinger, 1996. 
(6) Solange er denken kann, hat Franz vor Hunden Angst 

gehabt. Jetzt muß ausgerechnet sein bester Freund Eberhard 
auf so ein schwarzes Riesentier namens Berta aufpassen. 

4.1 Winding, Thomas: Mein kleiner Hund Mister und die Katze 
Windin im Haus. 
(6/52) Hamburg : Carlsen, 2001. 

Herrchen hat geheiratet. Seine Frau Bibi bringt ausgerechnet 
eine schwarze Katze mit in den Haushalt. Der kleine Hund 
behandelt diese zunächst wie Luft. 

4.3 Heute gehe ich auf den Bauernhof. 
X Hamburg : Ellermann, 2004. 
Heute Auf dem Bauernhof von Tante Anna und Onkel Heiner gibt 

es das ganze Jahr über jede Menge zu entdecken: Marie wird 
es nie langweilig! 
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Vorleseklassiker


1 Brunhoff, Jean de: Babar auf Reisen. 
Brunho Zürich : Diogenes, 1997. 

Auf der Hochzeitsreise im Ballon gerät das königliche 
Elefantenpaar in große Not. 

1 Carle, Eric: Die kleine Raupe Nimmersatt. 
Carle Hildesheim : Gerstenberg, 2004. 

Die gefräßige Raupe frißt sich durch Obst, Kuchen und 
Käse – und dann ist ihr ziemlich schlecht. 

1 Lionni, Leo: Swimmy. 
Lionni Weinheim; Basel : Beltz und Gelberg, 2004. 

Swimmy, das winzige Fischlein, wird Retter in großer Not! 

1 	Sendak, Maurice: Wo die wilden Kerle wohnen. 
Sendak 	 Zürich : Diogenes, 2003. 

An dem Abend, als Max seinen Wolfspelz trug und nur 
Unfug im Kopf hatte, musste er ohne Essen ins Bett. Doch 
bei den wilden Kerlen wird er König. 

4.1 Atwater, Richard; Atwater, Florence: Mr. Poppers

Atwate Pinguine.

(39/52) Hamburg : Zeitverl. Bucerius, 2006.


Mr. Popper träumt von Südpolabenteuern und bekommt 
einen lebendigen Pinguin geschenkt. Der pfiffige Kerl 
namens Käpt'n Cook bleibt nicht allein – und alles ändert 
sich im Popper-Haus . . . 

4.1 Estes, Eleanor: Die Hexenfamilie. 
Estes Hamburg : Zeitverl. Bucerius, 2006. 
(17/52) Amy und Clarissa lieben die Geschichten von der Alten Hexe. 

Ihre Bilder lassen die Alte Hexe tatsächlich lebendig werden. 
Ein schaurig-schönes Abenteuer beginnt. 
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4.1 Fleischman, Sid: Firma Zaubermeister & Co. 
Fleisc Hamburg : Zeitverl. Bucerius, 2006. 
(37/52) Mit dem bunten Planwagen zieht Mr. Mystery, der Zauberer, 

mit seiner Familie quer durch die USA gen Westen. Sie 
spielen vor Siedlern und erleben vielerlei Abenteuer. 

4.1 Himmel, Adolf: Frederico Oktopod und Tünne Tintenfisch. 
Himmel Hamburg : Zeitverl. Bucerius, 2006. 
(6/52) Beim Tauchen entdeckt Antonio Frederico Oktopod den 

Tintenfisch, der in seiner Unterwasserhöhle wohnt. Das ist 
der Beginn einer ungewöhnlichen Freundschaft und vieler 
Abenteuer zu Wasser und zu Lande. 

4.1 Juli! Geschichten zum Vorlesen von Kirsten Boie und Jutta 
Juli Bauer. 
(52) Weinheim : Beltz und Gelberg, 2005. 

Sammelband zum 15-jährigen Juli-Jubiläum mit allen 
Geschichten um den pfiffigen 4-Jährigen sowie einer neuen 
Geschichte. 

4.1 Die Katze mit der Brille. 
Katze Hamburg : Zeitverl. Bucerius, 2006. 
(52) Über 40 Gute-Nacht-Geschichten aus aller Welt, die Jella 

Lepman - Gründerin der Internationalen Jugendbibliothek – 
in den Fünfzigerjahren gesammelt hat. 

4.1 Lindgren, Astrid: Wir Kinder aus Bullerbü. 
Lindgr Hamburg : Oetinger, 2003. 
(33) Lisa, Lasse und Bosse, das sind die aufgeweckten Kinder 

aus Bullerbü, die immer zu Streichen aufgelegt sind. 

4.1 Lindgren, Astrid: Die Puppe Mirabell und andere 
Lindgr Geschichten. 
(52) Hamburg : Zeitverl. Bucerius, 2006. 

Geschichten von Kindern, die ihrem harten Alltag 
etwas entgegenzusetzen versuchen und ungewöhnliche 
Erfahrungen machen. 
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4.1 Nesbit, Edith: Drachen, Katzen, Königskinder. 
Nesbit Hamburg : Zeitverl. Bucerius, 2006. 
(2/52) Sieben Vorlesegeschichten voller fantastischer Abenteuer, 

die die englische Kinderbuchautorin Edith Nesbit Anfang 
des 19. Jahrhunderts verfasst hat. 

4.1 Postgate, Oliver; Firmin, Peter: Die Sage von Noggin dem 
Postga Nog. 
(52) Hamburg : Zeitverl. Bucerius, 2006. 

Der Frieden im Nogland wird immer wieder vom bösen 
Nogbold bedroht. Deshalb müssen König Noggin und seine 
Getreuen vor ihm auf der Hut sein. 

4.1 Schmidt, Annie M. G.: Von Hexen, Riesen und so weiter. 
Schmid Hamburg : Zeitverl. Bucerius, 2006. 
(2/52) Fünfzehn märchenhafte Geschichten. 

5.1 Goscinny, Rene: Neues vom kleinen Nick. 
Goscin Zürich : Diogenes, 2005. 
(39) 80 bisher unveröffentlichte Geschichten des Kinderbuch­

klassikers „Der kleine Nick“, illustriert vom französischen 
Zeichner Jean-Jacques Sempé. 

5.1 Graham: Kenneth: Der Wind in den Weiden oder der 
Graham Dachs lässt schön grüßen, möchte aber auf keinen Fall 
(6) gestört werden. 

München : Dt. Taschenbuch-Verl., 2005. 
Lustige und spannende Abenteuer von Ratte, Maulwurf, 
Dachs und Herrn Kröterich im Wilden Wald am Flußufer. 

5.1 Lagerlöf, Selma: Nils Holgersson. 
Lagerl Hamburg : Dressler, 2002. 
(2) Der kleine Junge Nils Holgersson wird in einen Däumling 

verwandelt. So zieht er mit einer Schar Wildgänse durch 
ganz Schweden bis nach Lappland. 

5.1 Sapper, Agnes: Familie Pfäffling. 
Sapper Würzburg: Arena, 2002. 
(33) In ihrem 1907 erstmals erschienen Roman erzählt 

Agnes Sapper über das turbulente Leben der 10-köpfigen 
Familie des Musiklehrers Pfäffling. 
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Anthologien (Sammlungen)


4.1 Es war eine dunkle und stürmische Nacht. 
Es Hildesheim : Gerstenberg, 2001. 
(-/52) Rund vierzig klassische und moderne Geschichten zu fünf 

Themenkreisen. 

4.1 Geschichten zum Lachen, Träumen und Kuscheln. 
Geschi Hamburg : Ellermann, 2004. 
(52) 	 Fantasievolle Vorlesegeschichten zum Thema Freundschaft 

und Familie von K. Boie, P. Maar, C. Funke u.a. 

4.1 Klein in einer großen Welt. 
Klein München : cbj, , 2004. 
(52) 	 Eine Textsammlung mit Klassikern der modernen 

Kinderliteratur (u. a. J. Guggenmos, A. Lindgren, 
M. Rettich). 

4.1 Maar, Paul: Kreuz und Rüben, Kraut und quer: das große 
Maar Paul-Maar-Buch. 
(52) 	 Hamburg : Oetinger, 2004. 

Geschichten, Gedichte, ein Theaterstück, Buchstabenbilder 
und Bilderrätsel aus den Jahren 1976 bis 1999. 

4.1 Das neue grosse Vorlesebuch.

Neue Stuttgart [u.a.] : Thienemann, 2002.

(-/52) Heitere Geschichten von U. Wölfel, S. Heuck, M. Kruse u. a.


5.1 Ich hör dir zu und denk mir was.

Ich Würzburg : Arena, 2003.

(-/52) Ein schöner Titel für ein Hausbuch zum Vorlesen für Kinder,


die längst selbst lesen, doch nie zu alt sind, um in vertrauter 
Runde die großen und kleinen Erzählungen gemeinsam zu 
durchleben. 

5.1 Traumstunden im Leseland. 
Traums München : Bertelsmann, 2001. 
(-/52) Anthologie mit Auszügen aus Kinderbüchern, Ratekrimis 

und Gedichten. 
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Märchen


2 Däumelinchen. 
Daeume Esslingen : Esslinger Verl. Schreiber, 2005. 

Nacherzählung des Märchens von Hans Christian Andersen 
mit poetischen Bildern von Anastassija Archipowa. 

2 Dornröschen. 
Dornro Stuttgart [u.a.] : Thienemann, 2003. 

Nacherzählung des bekannten Märchens mit vielen Bildern 
von Imke Sönnicken. 

2 Es war einmal: die schönsten Märchen der Brüder Grimm. 
Es Würzburg : Ed. Bücherbär, 2003. 

Eine von Silvio Neuendorf bunt illustrierte Sammlung der 
bekanntesten Märchen der Gebrüder Grimm. 

2 Frau Holle. 
Frau Stuttgart [u.a.] : Thienemann, 2001. 

Nacherzählung des bekannten Märchens mit vielen Bildern 
von Imke Sönnicken. 

2 Des Kaisers neue Kleider. 
Kaiser Gossau [u.a.] : Neugebauer, 2000. 

Nacherzählung des beliebten Märchens von Hans Christian 
Andersen über einen eitlen Kaiser, der sich von zwei 
Betrügern Kleidung aufschwätzen lässt. Mit humorvollen 
Illustrationen von Eve Tharlet. 

2 
Zwerge 

Zwergenspeis und Räuberschmaus: Geschichten, Lieder 
und Rezepte aus dem Reich der Märchen. 
Düsseldorf : Patmos, 2000. 
Von Renate Seelig reich illustrierte Märchensammlung mit 
Liedern und Rezepten. 
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Medienboxen


Medienbox 126 
Medienbox 255 

Medienbox Bilderbuchklassiker Kindergarten 
Eine Sammlung der beliebtesten traditionellen und 
modernen Bilderbücher von den Wurzelkindern bis 
zum kleinen Maulwurf. 

Medienbox 81 
Medienbox 82 
Medienbox 83 

Medienbox Vorlesen Kindergarten /Primarstufe 
Viele klassische und moderne Vorlesegeschichten, 
Gedichte, Reime und Sprachspielereien und zahlreiche 
praktische Tipps für Vorleser und zur Vermittlung von 
Leselust. 

Medienbox 291 Medienbox Vorlesen 2–4 Jahre Kindergarten 
Bilderbücher und Geschichtensammlungen für die ganz 
Kleinen. 

Medienbox 292 
Medienbox 293 

Medienbox Vorlesen 4 – 6 Jahre Kindergarten 
Von „Alphabet“ bis „Zauberer“ – Bilderbücher zu den 
„großen“ Themen für die Kleinen. 

Medienbox 294 Medienbox Vorlesen 6–8 Jahre Primarstufe 
Vorleseklassiker, Geschichtensammlungen, Erstlesetitel und 
Gedichte zu beliebten Themen wie z.B. Schule, Freunde, 
Hexen und Piraten. 

Medienbox 295 Medienbox Vorlesen 8 –10 Jahre Primarstufe 
Geschichten bekannter Kinderbuchautoren, Mitratekrimis, 
Gruselgeschichten, Vorleseklassiker und Gedichte. 
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Sachbücher für Erwachsene


Nd Abenteuer Vorlesen: ein Wegweiser für Initiativen. 
Abente Hamburg : Ed. Körber-Stiftung, 2003. 

Ein Ratgeber und Leitfaden für ehrenamtliche Vorleserinnen 
und Vorleser. Mit Literaturangaben und Adressenverzeichnis 
im Anhang. 

Ndn Bardola, Nicola: Lies doch mal!: ganz aktuell – die 50 
Bardol besten Kinder- und Jugendbücher. 

München : Omnibus, 2005. 
Ratgeber zur aktuellen Kinder- und Jugendliteratur. Mit 
ausführlichen Rezensionen zu den besten Büchern der 
Jahre 1997-2005. 

Ndl Bewegungshits und Spielideen. 
23 München : Don Bosco, 2005. 
Bewegu Eine didaktisch sehr gut aufbereitete Ideensammlung zur 

Bewegungserziehung in Kindergarten und Grundschule. Sie 
basiert auf 16 Liederhits des bekannten Kinderliedermachers 
Volker Rosin - leicht umzusetzen dank beiliegender CD. 

Ycr Biermann, Ingrid: Das große Fingerspielebuch. So 
Bierma entdeckt Ihr Kind die Welt mit allen Sinnen. 

Freiburg i. Br. : OZ Velber, 2003. 
Sammlung von Finger-, Bewegungs- und Körperspiel­
geschichten. 

Ndn Dietschi Keller, Ursula: Bilderbücher für Vorschulkinder. 
Dietsc Bedeutung und Auswahl. 

Zürich : Verl. Pro Juventute, 1996. 
Die Psychologin arbeitet die Funktionen des Bilderbuches 
für Sozialisation, Sprachentfaltung, Schrifterwerb, Umwelt­
verständnis und Persönlichkeitsentwicklung heraus. 
Außerdem benennt und belegt sie Auswahlkriterien. 
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Nhg Ehrmann, Ulla: Die Lese-Ideenkiste : Bücherlesen vom 
2 ersten Schultag an. 
Ehrman Mülheim a.d. Ruhr : Verl. an der Ruhr, 2000. 

Ein Buch aus der Praxis. Mit vielen Ideen und  Anleitungen. 

Ndn Engelbert-Michel, Angela: Das Geheimnis des 
Engelb Bilderbuches : ein Leitfaden für Familie, Kindergarten und 

Grundschule. 
Frankfurt a. M. : Brandes und Apsel, 1998. 
Dieser Leitfaden untersucht Entwicklungs- bzw. tiefen­
psychologische Hintergründe und Zusammenhänge, auf 
denen Ausdruckskraft und Wirkung von Bilderbüchern 
beruhen. 

Ndn Fischer, Helmut: Mündliche Kinderliteratur. Über eine 
Fische vernachlässigte literarische Gattung. 

Schneider: Hohengehren, 2006. 
Über den bisher von der Kinderliteraturforschung kaum 
wahrgenommenen mündlichen Umgang mit von Kindern 
erzeugten, anverwandten, veränderten und weitergegebenen 
Texten. 

Nd Held, Susanne: Vorlesen oder die Kunst, Bücher in 
Held Kinderherzen zu schmuggeln. 

Stattgart : Klett-Cotta, 2006. 
Mit vielen praktischen Tipps für lebendiges Vorlesen, das 
Kinder nachhaltig für Bücher begeistert. 

Ndk Kreibich, Heinrich; Mähler, Bettina: Spaß am Lesen. 
Kreibi Leseförderung in der Mediengesellschaft. (Stiftung Lesen) 

Freiburg i. Br.: OZ Velber, 2003. 
Eine Fundgrube für Eltern und PädagogInnen. 

Ndn Leinkauf, Simone: Leseratte, Bücherwurm und Co. Wie 
Leinka Kinder ans Lesen herangeführt werden. 

München : Beust, 2003. 
Ratgeber zur aktuellen Kinder- und Jugendliteratur mit 
zahlreichen, nach Themen und Genres sortierten 
Leseempfehlungen für Kinder und Jugendliche von 
3 bis 15 Jahren. 
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Ndn Marquardt, Manfred: Einführung in die Kinder- und 
Marqua Jugendliteratur. 

Troisdorf : Bildungsverl. EINS, Stam, 2005. 
In den 13 Kapiteln des Buches werden die wichtigsten 
Gattungen der Kinder- und Jugendliteratur unter 
sozialpädagogischen Aspekten erörtert. 

Ndl Näger, Sylvia: Literacy – Kinder entdecken Buch-, Erzähl-
Naeger und Schriftkultur. 

Freiburg [u.a.] : Herder, 2005. 
Eine theoretisch fundierte Einführung in den Begriff 
„Literacy“ mit praktischen Tipps. 

Ndl Neumann, Christine: Bücherspaß in der Kita: entdecken, 
Neuman erleben, lernen. 

München : Don Bosco, 2005. 
Eine Auswahl der Themen: Qualitätskriterien für Bilder­
bücher, wie stelle ich eine Kita-„Bücherei“ zusammen, 
Vorlesen, Vorlese-Paten, Leseförderung fremdsprachiger 
Kinder, Zusammenarbeit mit Bibliotheken. 

Ndn Niemann, Heide: Leselust. Kinder und Bücher. 
Nieman Seelze-Velber : Kallmeyer, 2004. 

Ratgeber zum Thema Lesen und Vorlesen für 
3- bis 10-jährige Kinder. 

Ndn Sahr, Michael: Ein  ABC der Kinder- und Jugendliteratur. 
Sahr Baltmannsweiler : Schneider-Verl. Hohengehren, 2001. 

Der bekannte Spezialist für Kinderliteratur bietet mit diesem 
„ABC“ eine anregend zu lesende Einführung in die Kinder­
und Jugendliteratur. 

44 



41_202_Heft_Vorlesepaten.qxp 10.11.2006 11:40 Seite 45 

45




41_202_Heft_Vorlesepaten.qxp 10.11.2006 11:40 Seite 46 

Tipps und Vorlesen 

Vorlesen 

˜ fördert die Sprachentwicklung und erweitert den Sprachschatz des Kindes 
˜ weckt die Fantasie 
˜ fördert das Einfühlungsvermögen 
˜ hilft durch entsprechende Bücher bei der Problemlösung 
˜ schult das Gedächtnis 
˜ unterstützt das grundsätzliche Verstehen verschiedener Themen 
˜ bildet moralische Werte aus1 

So gelingt Vorlesen: 

˜ Suchen Sie einen ruhigen, gemütlichen Ort.

˜ Haben Sie Geduld mit den Kindern, d. h. akzeptieren Sie Zwischenfragen.

˜ Versuchen Sie, mit Engagement vorzulesen.

˜ Wählen Sie Bücher, die Ihnen auch selber gefallen!


Davon profitieren beide Seiten. 
˜ Nehmen Sie sich Zeit für Gespräche im Anschluss an das Vorlesen. 
˜ Wählen Sie günstige Augenblicke zum Vorlesen! Wenn Kinder hungrig oder 

müde sind, oder sich bewegen müssen, können sie sich nicht konzentrieren. 
˜ Wählen Sie die Buchtitel dem Alter und den Interessen der Kinder entspre­

chend aus. 

Wenn Kinder unruhig sind: 

˜ Binden Sie die Kinder aktiv in das Vorlesen mit ein. Stellen Sie Fragen. Lassen 
Sie die Kinder die Geschichte zu Ende erzählen. Versuchen Sie, Geschichten 
auszuwählen, die zum Mitmachen (klatschen, Tiergeräusche . . .) einladen. 

˜ Kinder brauchen Bewegung! Beginnen Sie mit einem kleinen Bewegungs­
element, danach können die Kinder wieder besser zuhören. 

Kreibich, Heinrich: Spaß am Lesen S. 27 
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